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Anregung gem. § 24 GO NRW 

Beschlussvorschlag: 

Es wird beschlossen, die Anregung des Grafschaft Glatz e. V. Münster, vertreten durch Herrn 
Harald Dierig, Von-Schonebeck-Ring 62, 48161 Münster, zur weiteren Beratung zunächst an 
den Bezirksausschuss und anschließend an den Ausschuss für Umwelt, Planen und Bauen 
zu überweisen. 

 

Sachverhalt: 

Mit Schreiben vom 17.12.2010 regt der Grafschaft Glatz e. V. Münster u.a. an, die unter Denk-
malschutz stehenden Gebäude im ehemaligen Auffanglager und Altenheim für Ostflüchtlinge 
und Ostvertriebene in Lette als Erinnerungsstätte, evtl. im Rahmen eines Museums, herzurich-
ten. Des Weiteren sollen Hinweisschilder und Erläuterungstafeln auf das ehemalige Auffangla-
ger aufmerksam machen. 

Bis zum Einrichten einer würdigen Gedächtnisstätte mit einem kleinen Museum sollte in der 
Zwischenzeit wenigstens eine Gedenktafel oder ein Gedenkstein an die unterschiedlichen Funk-
tionen des Lagers erinnern. 

Für die Erledigung von Anregungen und Beschwerden (§ 24 GO NRW) hat der Rat den Haupt- 
und Finanzausschuss bestimmt (§ 6 Abs. 4 Hauptsatzung). Er prüft die Anregungen und Be-
schwerden und leitet sie an die zuständige Stelle weiter. Dabei kann er Empfehlungen ausspre-
chen, an die die zur Entscheidung berechtigte Stelle nicht gebunden ist. 

Die Anregung ist zur weiteren Beratung an den Bezirksausschuss Lette und im Anschluss daran 
an den Ausschuss für Umwelt, Planen und Bauen zu verweisen. 

 

Anlagen: 

 Anschreiben der Grafschaft Glatz e.V. Münster vom 17.12.2010 

 Zeitungsausschnitt aus den Westfälischen Nachrichten vom 08.10.2010 

 Schreiben von Herrn Großdechant Franz Jung, Ermlandweg 22, 48159 Münster 
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